
Verfahren in erster Instanz i i

Beschuldigter. Angeschuldigter. Angeklagter.
§ 157

Im Sinne dieses Gesetzes ist:
Angeschuldigter der Beschuldigte, gegen welchen die 

öffentliche Klage erhoben worden ist,
Angeklagter der Beschuldigte oder Angeschuldigte, gegen 

welchen die Eröffnung des Haupt Verfahrens beschlos­
sen ist.

Z w e i t e r  A b s c h n i t t  
Vorbereitung der öffentlichen Klage

Strafanzeige und Strafantrag.
§ 158

(1) Anzeigen strafbarer Handlungen oder Anträge auf 
Strafverfolgung können bei der Staatsanwaltschaft, den 
Behörden und Beamten des Polizei- und Sicherheitsdienstes 
und den Amtsgerichten mündlich oder schriftlich ange­
bracht werden. Die mündliche Anzeige ist zu beurkunden.

(2) Bei strafbaren Handlungen, deren Verfolgung nur 
auf Antrag eintritt, muß der Antrag bei einem Gericht 
oder der Staatsanwaltschaft schriftlich oder zu Protokoll, 
bei einer anderen Behörde schriftlich angebracht werden.

Unnatürlicher Tod.
§ 159

(1) Sind Anhaltspunkte dafür vorhanden, daß jemand 
eines nicht natürlichen Todes gestorben ist, oder wird 
der Leichnam eines Unbekannten gefunden, so sind die 
Polizei- und Gemeindebehörden zur sofortigen Anzeige 
an die Staatsanwaltschaft oder an den Amtsrichter ver­
pflichtet.

(2) Die Beerdigung darf nur auf Grund einer schrift­
lichen Genehmigung der Staatsanwaltschaft oder des Amts­
richters erfolgen.
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